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neu im herbst

Nat Caspar: Kopf leer, Herz voll
D 2023, 256 S., Broschur, € 18.50

Alexandra Sommer ist um keinen Spruch verlegen und 
hat ein Talent dafür, in Fettnäpfchen zu stolpern. Als 
sie sich vor der heißen Fahrradfahrerin an der Ampel 
blamiert, ahnt sie noch nicht, dass sie gerade die neue 
Klassenlehrerin ihrer Nichte kennengelernt hat. Isabella 
Bianchi ist neu in der Stadt und lässt sich in den Wirbel 
der unkonventionellen Familie Sommer hineinziehen. 
Doch als Alex und Bella sich als Aufsichtspersonen auf 
einer Klassenfahrt das Zimmer teilen müssen, fällt es 
Alex zunehmend schwerer, ihre wachsenden Gefühle 
für die Lehrerin zu verstecken. 

Charlotte Perkins Gilman: 
Die gelbe Tapete und Herland
Dt. v. Sabine Wilhelm u.a. 

D 2023, 288 S., geb., € 10.30

Charlotte Gilmans wichtigste Werke in einem Band: Eine 
junge Frau wird nach der Geburt ihres Kindes zu strik-
ter Schonung verdammt, im Bett einer Dachkammer 
mit vergitterten Fenstern soll sie sich erholen. Doch die 
Muster der Wandtapete führen ein unheilvolles Eigenle-
ben. In Gilmans utopischem Roman »Herland« brechen 
drei abenteuerlustige Männer auf zu einem geheimnis-
vollen »Frauenland« - die Realität der friedlichen Frauen-
gesellschaft verändert das Weltbild der drei für immer. 

Ethel Smyth: 
Paukenschläge aus dem Paradies
Erinnerungen. Dt. v. Heddi Feilhauer. 

D 2023, 256 S., geb., € 24.70

Ethel Smyth war Rebellin und radikale, queere Pionie-
rin: Ihren Wunsch, Komposition zu studieren, setzte sie 
per Hungerstreik gegen ihre Eltern durch. Sie überwand 
alle gesellschaftlichen Hürden auf dem Weg zur profes-
sionellen Komponistin, bis ihre Werke u.a. in der Royal 
Albert Hall uraufgeführt wurden. Während des Studiums 
in Leipzig verkehrte sie u.a. mit Clara Schumann, Edvard 
Grieg und Johannes Brahms. Sie war offen lesbisch, mit 
Emmeline Pankhurst und Virginia Woolf befreundet, 
komponierte für die englischen Suffragetten den »March 
of Women«. In ihren Memoiren lässt sie ihr queeres 
Leben Revue passieren.

Colette: Die Fessel
Dt. v. Grit Zoller. 

 D 2023, 256 S., geb., € 24.70

Die schöne Renée Néré, durch eine Erbschaft finan-
ziell unabhängig, führt ein unbeschwertes Leben: Sie 
pendelt zwischen Paris und der Riviera, ausgedehnte 
Reisen führen sie in die Schweiz und quer durch 
Europa. In Nizza lernt sie Jean und May kennen, ein 
lebenslustiges Paar, und beginnt eine leidenschaft-
liche Affäre mit Jean. Doch das Glück ist nicht von 
Dauer. Nach der Trennung ist Renée zutiefst getrof-
fen, sie will Jean nicht aufgeben.- Colette gehört zu 
den modernen Klassikern der französischen Litera-
tur. Sie führte ein unkonventionelles Leben, liebte 
Männer wie Frauen und hinterließ ein umfangreiches 
Werk.



Suzana Tratnik: Pontonbrücke
Dt. v. Zuzana Finger. D 2023, 332 S., Broschur, € 14.40

Jana macht sich das Leben schwer. Ihr geisteswissen-
schaftliches Studium hat sie 
nicht abgeschlossen, sie steht 
sich mit ewigen Erwägungen, 
was richtig und was falsch ist, 
ob Entscheidungen überhaupt 
möglich sind oder nicht doch 
immer und zwangsläufig darauf 
hinauslaufen, dass man sich 
Systemzwängen ein- und damit 
unterordnet. Kurz: Sie lebt als 

ewige Studentin in Endlosschleifen, auch für die Bewäl-
tigung ihres Alltags braucht sie immer wieder Hilfe. Doch 
während ihr Berufsleben stagniert, ist ihr Party- und 
Liebesleben umso rasanter. Jana lebt in Ljubljana, es 
ist die Zeit kurz nach der Auflösung Jugoslawiens. Das 
Land ist im Umbruch, einerseits wird alles westlich neu 
geordnet, andererseits ist die lesbisch-schwule-queere 
Szene immer stärkeren Anfeindungen ausgesetzt, Jana 
und ihre lesbische Clique reagieren mit Aktivismus und 

Rebellion. Doch vor allem feiert Jana mit ihren Freun-
dinnen, sie hat zwar eine komplizierte Trennung hinter 
sich und wird von Panikattacken heimgesucht – doch 
es scheint, dass all das, was ihr das Leben sonst so 
schwer macht, feuert sie nachts umso mehr an. Und das 
ist es, was dieses Buch so lesenswert und vereinnah-
mend macht: die Spannung aus Lähmung im Alltag und 
Exzess beim Rave, der Gegensatz aus systemkritischer 
Kopflastigkeit und ausgelassenem lesbischen Leben. 

wärmste empfehlung

Alle aktuellen Neuerscheinungen findet ihr in unserem 
Online-Katalog unter loewenherz.at/herbst23
Dieser Flyer bietet euch nur eine 
kleine Auswahl der über 180 
Neuerscheinungen an queerer 
Literatur, Sachbüchern, DVDs und 
Kalendern.

       URL öffnen oder QR Code 
mit Smartphone scannen

       Alle Titel online ansehen und 
kaufen



neu im herbst
Juliane Pickel: Rattensommer
D 2023, 256 S., geb., € 16.50

Seit Wochen ist es mörderisch heiß. Lou und Sonny, 15, beste Freundinnen, vertreiben 
sich die Zeit in ihrem verlassenen Schwimmbad - und kommen sich näher. Aber mit der 
Hitze ist auch ein Schatten aus Sonnys Vergangenheit in die Kleinstadt eingezogen: 
Hagen Bender, der Mörder ihrer Mutter. Sonny will Rache - und Lou soll ihr helfen. Doch 
je mehr Lou über Bender erfährt, desto mehr Zweifel kommen ihr. Sie ist zwischen 
Liebe und Angst, Vertrauen und Eifersucht hin- und hergerissen. Darf sie zulassen, dass 
Sonny Schuld auf sich lädt - oder rettet sie sich selbst?

Stefanie H. Martin: 
Die Liebenden von Bloomsbury - Vita und der Garten der Liebe
Bloomsbury-Saga Bd.3- D 2023, 440 S., Broschur, € 14.40

Virginia und ihr Mann Leonard haben einen Verlag gegründet, mit dem sie Erfolge feiern, 
und auch mit ihrem Schreiben findet Virginia Anerkennung. Dann lernt sie die so glamou-
röse wie abenteuerliche Schriftstellerin Vita Sackville-West kennen, die für ihre Garten-
kunst bekannt ist. Für Virginia ist es Liebe auf den ersten Blick, während Vita sich von 
Virginias Intellekt infrage gestellt fühlt. Doch Virginias Brillanz zieht sie in ihren Bann, und 
schon bald entfaltet sich zwischen den beiden Frauen eine zarte Liebe, bei der Virginia 
zum ersten Mal körperliches Begehren und sinnliche Erfüllung erlebt.

Alicia Zett: Wie Wellen im Sturm
D 2023, 424 S., Broschur, € 15.50

Die 16-jährige Louise hat das Gefühl, nicht dazuzugehören. In der Schule verbringt sie 
die Pausen meist allein, und in ihrer Freizeit flüchtet sie sich in ihre Fantasy-Geschichten, 
denn Schreiben ist Louises größte Leidenschaft. Als sie durch ihre Schriftstellerei ein Sti-
pendium für ein renommiertes Internat an der Nordsee erhält, steht ihr Leben Kopf. Im 
Fußballteam des Internats findet sie Anschluss. Aus Kapitänin Mika wird sie nicht schlau. 
Umso verwirrter ist Lou, als sie lesbische Gefühle für Mika entwickelt. 

Tamara Bach: Marsmädchen
D 2023, 160 S., Pb, € 8.30

Miriam ist 15. Manchmal fühlt sie sich gut, so wie sie ist. Aber manchmal findet sie alles 
einfach zum Davonlaufen. Sie wäre gern wie die aus der Zwölften, so schön und selbst-
bewusst, oder wie Laura, die neu in ihrer Klasse ist. Die scheint genau zu wissen, was sie 
will. Und dann freunden sich Miriam und Laura an, sie gehen tanzen, trinken nachmittags 
literweise Kaffee, und Miriams Langeweile und Unzufriedenheit sind wie weggewischt. 
Wenn Laura bloß nicht immer mit Phillip rumhängen würde. Ist Phillip wirklich nur ein 
»guter Freund«? Denn am liebsten hätte Miriam Laura ganz für sich allein. Ein Buch über 
die erste große lesbische Liebe und auch über den damit verbundenen Liebeskummer.



sachbücher
Mirion Malle: 
Die Liga der Superfeministinnen
Dt. v. Ela zum Winkel. D 2023, 60 S., geb., € 21.60

Mirion Malle nähert sich mit einfacher Sprache und all-
täglichen Beispielen komplexen Themen wie Diskriminie-
rungsformen und Geschlechtsidentitäten, und ermutigt 
junge LeserInnen zum feministischen Denken, Hinterfra-
gen von Normen und zum Handeln.- Dieser feministische 
Kinder- und Jugendcomic behandelt mit pädagogischem 
Gespür und viel Humor die Themen Sexismus, Einver-
ständnis (consent), Körper und Begriffe wie Geschlecht 
und sexuelle Identität. Die Kapitel werden mit prakti-
schen Hilfsmitteln (Bechdel-Test) ergänzt.

Fachverband Homosexualität und 
Geschichte (Hg.): Invertito 24
Jahrbuch für die Geschichte der Homosexualitä-

ten 24. Jahrgang 2022. D 2023, 248 S., 

Broschur, € 19.60

In der 24. Ausgabe von Invertito werden erstmals 
mehrheitlich Beiträge präsentiert, die sich lesbi-
schem Leben in Deutschland beschäftigen.- Lio Okroi 
befasst sich in ihrem Artikel »Queering History?« mit 
Spannungsfeldern des Erinnerns.- Ingeborg Box-
hammer und Christiane Leidinger analysieren in 
»Staatlich-medial begrenztes Empowerment?« mit der 
Geschichte der lesbischen Selbstorganisierung in der 
»Neue Damengemeinschaft« um 1900.

Lia von Blarer / Valerie Stoll (Hg.): 
Hurry up and Wait
Queere deutsche Fiktion versus queere ungari-

sche Realität. D 2022, 224 S., Broschur, € 32.90

Im Juni 2021 verabschiedete die ungarische Regie-
rungspartei Fidesz unter Viktor Orbán ein Gesetz, das 
die Darstellung von Homosexualität gegenüber Minder-
jährigen verbietet. Damit wird versucht, Queerness im 
öffentlichen Leben Ungarns unsichtbar zu machen. Zur 
selben Zeit fanden in Budapest die Dreharbeiten zur 
ARD-Miniserie »Eldorado KaDeWe - Jetzt ist unsere Zeit« 
statt, in der u. a. das queere Leben der Berliner Subkul-
tur um 1920 thematisiert wird. 

Jessica Fern: polysecure - Bindung, Trauma 
und konsensuelle Nicht-Monogamie
D 2023, 300 S., Broschur, € 28.80

Die polyamouröse Psychotherapeutin Jessica Fern 
erweitert die Bindungstheorie auf den Bereich der 
konsensuellen Nicht-Monogamie. Ihr kombiniertes 
Modell von Bindung und Trauma erweitert unser Ver-
ständnis darüber, wie emotionale Erfahrungen unsere 
Beziehungen beeinflussen können. Fern zeigt auf, 
dass die Art und Weise, wie wir Beziehungen in der 
Vergangenheit erlebt haben, unsere Bindungsmuster 
in der Gegenwart prägen und beeinflussen können. 
Anschließend stellt sie sechs Strategien vor, um in 
vielfältigen Beziehungen sichere Bindungen zu entwik-
keln. Diese Strategien können sowohl für Menschen in 
monogamen als auch in nicht-monogamen Beziehun-
gen relevant sein.



spielfilme auf dvd

Kanchi Wichman (R): 
Break My Fall (Redux)
K 2011 (Version 2021), engl. 

OF, dt. UT, 90 min., € 19.99

In diesem queeren Film entzau-
bert sich eine Generation selbst, 
die zwischen Alternativkultur und 
Anpassung schwankt.

Clara Stern (R): 
Breaking the Ice
Ö 2022, dt. OF, dt., engl. UT, 

97 min., € 14.99

Österreichische lesbische Coming-
of-Age-Geschichte im Eishockey-
Milieu.

Bree Mills (R): My Lesbian 
Love Story Teil 2 DVD
USA 2019, engl. OF, dt. SF, 

dt. UT, 70 min., € 19.99

In diesem lesbischen Erotikfilm 
beginnt nach dem ersten heißen 
Kuss eine zärtliche Entdeckungs-
reise.

Astar Elkayam (R): Two
Israel 2021, hebr. OF, dt. UT, 

80 min., € 19.99

Dieser Debütfilm zeigt die phy-
sischen und emotionalen Her-
ausforderungen, mit denen zwei 
lesbische Frauen konfrontiert 
werden, wenn sie eine Familie 
gründen wollen.

Alli Haapasalo (R): 
Girls Girls Girls
Finnland 2022, finn. OF, dt. 

SF, dt. UT, 100 min., € 17.99

Die finnische Regisseurin Alli 
Haapasalo erzählt in ihrem 
wilden Freundinnenfilm authen-
tisch, wie es sich anfühlt, jugend-
liche Lust voll auszukosten.

Pawel Pawlikowski (R): 
My Summer of Love
UK 2004, engl. OF, dt. SF, dt. 

UT, 84 min., € 12.99

Lesbisches Jugenddrama, das 
die Protagonistinnen auf der 
Suche nach Wahrheit, Orientie-
rung und Halt sowie im Schmerz 
der ersten Liebe zeigt.



bestseller

Raphaela Edelbauer: 
Die Inkommensurablen
D 2023, 352 S., € 25.70

Carolin Schairer: 
Mit einem Lächeln
D 2023, 340 S., € 20.60

Barbara Smrzka: 
Perle vom Wienerwald
D 2023, 438 S., € 19.00

Roslyn Sinclair: 
Wie Frau eine Anwältin verführt
D 2023, 302 S., € 19.50

Rachael Sommers: 
Heißkalte Chemie
D 2023, 286 S., € 18.50

Nadine Lange: 
Ein Eis mit Jo
D 2022, 256 S., € 16.50

Kerri Maher: 
Die Buchhändlerin von Paris
D 2022, 391 S., € 16.50

Koschka Linkerhand: 
Um mein Leben
D 2022, 256 S., € 18.50

Malinda Lo: Last Night at 
the Telegraph Club
D 2023, 448 S., € 18.50

Ursula Knoll: 
Lektionen in Dunkler Materie
Ö 2022, 248 S., € 22.00

Jamie Babbit (R): 
But I‘m a Cheerleader
USA 1999, 89 min., € 14.99

Bree Mills (R): 
My Lesbian Love Story Teil 1
USA 2019, 80 min., € 19.99

Clara Stern (R): 
Breaking the Ice
Ö 2022, 97 min., € 14.99

Katharina Mückstein (R): 
L‘animale
Ö 2017, 100 min., € 12.99

Clea DuVall (R): 
Happiest Season
US/CA 2020, 94 min., € 16.99

Wanuri Kahiu (R): 
Rafiki
Kenia 2018, 83 Min., € 17.99

Zaida Bergroth (R): 
Tove
FI/SE 2020, 100 Min., € 17.99

Ümit Ünal (R): 
Love, Spells and All That
TR 2019, 96 Min., € 17.99

Marion Hill (R): 
Ma Belle, My Beauty
USA 2021, 82 min., € 17.99

Elene Naveriani (R): 
Wet Sand
GE/CH 2021, 115 min., € 17.99

Alle aktuellen Neuerscheinungen findet ihr in unserem 
Online-Katalog unter loewenherz.at/herbst23 

Buch-Bestseller im lesbischen Sortiment

DVD-Bestseller im lesbischen Sortiment




